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KABEG Bildungszentrum
Klinikum Klagenfurt am Wörthersee 
Anmeldung im KABEG Bildungszentrum 
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Das Bildungszentrum befindet 
sich im 2. Obergeschoß 
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18.02.2019 bis 14.11.2019
Gemäß § 64  des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes

Einfahrt und Parken 

Als Haupteinfahrt steht die Einfahrt Feschnig-
straße zur Verfügung, weitere Einfahrtsmög-
lichkeiten sind die Einfahrt West beim Roten 
Kreuz und die Einfahrt Süd Krassnigstraße, 
gegenüber dem Haus der Geriatrie.
Die Zufahrt zum Klinikum-Gelände ist durch 
eine Schrankanlage geregelt.

Parkmöglichkeiten:

Parken am Innengelände: Ausfahrt bis zu 20 min. kostenlos,
ab der 21. Minute € 1,70/Stunde bis 2 €/Stunde

Parken in der Tiefgarage:
Öffnungszeiten: Die Einfahrt ist in der Zeit von 06 bis 21 Uhr,
das Ausfahren ist jederzeit möglich.
Gebühr: € 1,50/Stunde 

Parkplatz Rotes Kreuz: € 1,-/Stunde 

Parkplatz Krassnigstraße (Kurzparkzone): € 2,-/Stunde
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Das KABEG-Bildungszentrum ist im Rahmen des Kärntner Weiterbildungspro-
grammes (Bildungsförderung Kärnten) als Bildungsträger seitens des Amtes 
der Kärntner Landes-regierung, Abt. 6, anerkannt und in die Liste der Ö-Cert 
Qualitätsanbieter aufgenommen.
Nähere Informationen unter: www.ktn.gv.at/arbeitnehmerfoerderung. 

Weiterbildungslehrgang
im Intermediate Care Bereich / Cardio Pulmonale Observation

Anmeldesch
luss:

 07.1
2.2018



Zielsetzung:
Die Weiterbildung im Intermediate Care-Bereich sollte die Pflegefachkräfte für die Arbeit 
auf einer Intermediate Care Station qualifizieren; diese stellt das Bindeglied zwischen 
Intensivtherapie und allgemeiner Station dar. Im Rahmen der cardiopulmonalen Oberser-
vation sollte eine kritische Situation frühzeitig erkannt werden. 

Ziel der Weiterbildung ist es , den TeilnehmerInnen
•	 die Grundlagen spezieller pflegerischer und medizinischer Maßnahmen im 

Intermediate Care-Bereich  zu vermitteln um diese interdisziplinär einzusetzen
•	 die Planung und Organisation von interdisziplinären Arbeitsabläufen unter 

Berücksichtigung ökonomischer Aspekte vermittelt 
•	 die Organisation und Schwerpunkte dieses Bereiches nähergebracht um das 

Gelernte in die Praxis umzusetzen
•	 ein konstruktives Kommunizieren und effektives Selbstmanagement zu lehren, um 

die Zusammenarbeit im Team und den Umgang mit den PatientInnen zu 
verbessern  
 
Ein zentrales Ziel ist der Erwerb, die Erweiterung und die Vertiefung des in der Aus-
bildung erworbenen Wissens, der Fähigkeiten und Fertigkeiten (Handlungskompe-
tenzen), um alle Anforderungen im Umgang mit Patienten, die einer erweiterten 
Überwachung bedürfen, gerecht zu werden.

Inhalte Theoretische Ausbildung:
Vertiefung  der Sozial- und Methodenkompetenz: 
Allgemeine Grundlagen der Intermediate Care 
Physiologie und Pathophysiologie 
Pflegemanagement, Pflegewissenschaft und Evidenz based nursing 
Berufs- und Rechtskunde 
Analytik der Pflegesituation auf der IMC sowie die Planung, Anwendung und Evaluation 
von Interventionen 
Spezielle Pflegesituationen im IMC-Bereich 
Notfallmanagement, EKG und Monitoring 
Pflegeethik 
Patienten mit respiratorischen Störungen und Störungen sonstiger Vitalfunktionen 
Wundmanagement, 
Angewandte Hygiene und Kommunikation 
 
Kompetenzvertiefung durch Stärkung der Anwenderkompetenz im Rahmen des Theorie-
Praxistransfers

Weiterbildungslehrgang im Intermediate Care  
Bereich / Cardio Pulmonale Observation 

 Inhalte Praktische Ausbildung (200 Stunden):
•	 Pflege und Intensivbereich (ICU1 + ICU 2, ICU3) 	
•	 Pflege im Anästhesiebereich
•	 Zentrale Erstaufnahme				  
•	 Intermediate Care Bereich IMC1 + IMC2
•	 Atemtherapie im OP-Zentrum				    160 Stunden
•	 Wahlpraktikum zur Fachvertiefung			      40 Stunden 

Dauer und Struktur der Weiterbildung:
Die berufsbegleitende Weiterbildung erstreckt sich über ca. ein Jahr. Sie umfasst 160 
Stunden theoretische Ausbildung und 200 Stunden praktische Ausbildung. 

Teilnehmeranzahl: mind. 15 Personen, max. 25 Personen
Die Lehrgangsgebühren inkl. Prüfungstaxe betragen  € 1.900,--. Der Betrag inkludiert 
die Prüfungsgebühr der Abschlussprüfung. Die Kosten für auswärtige Praktika, Arbeitsun-
terlagen usw. sind in diesem Betrag nicht enthalten.

Abschlussprüfung:   

•	 Verfassen einer schriftlichen Abschlussarbeit zu einem ausbildungsspezifischen 
Thema nach wissenschaftlichen Kriterien	

•	 Präsentation der schriftlichen Abschlussarbeit + Prüfungsgespräch		
•	 Mündliche Abschlussprüfung aus dem pflegerischen Themenbereich 

Aufnahmebedingungen:
•	 Diplom im gehobenen Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege
•	 mind. zweijährige Berufsausübung im fachspezifischen Bereich 

 

Anmeldeschluss: 07.12.2018
Stornobedingungen:  Wenn innerhalb von vier Wochen vor Beginn der Weiterbildung eine 
Stornierung erfolgt, wird eine Stornogebühr in Höhe von 50 %, innerhalb von zwei Wochen 100 %
der Ausbildungskosten verrechnet. 

1 ¹ S.O.L. – Selbst organisiertes Lernen: Erstellen und Verfassen von Projektarbeiten, Hausarbeiten


